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Die Götter zürnen —

Und eure Feinde fallen !
Ihr ſtarken Krieger , laßt nun Schlachtruf er⸗

ſchallen !

Ur . II . Schlachtgeſang der Gallier .

( Allgemeiner Chor . )

Kämpfe ! Kämpfe ! Die Gallier werden

Wie ihre Eichen ſteh ' n Mann für Mann !

Wie das hungernde Raubthier die Herden ,
Fallt die röm' ſchen Phalange an .

Niederlage , Vernichtung und Rache
Treffe All ' ſie , der Sturmbock erkrache !
Wie die Miſpel der Sichel erlieget ,
Durch unſer Schwert ſei der Römer beſieget !
Stürzt die Adler und kürzt ihre Schwingen ,
Tödtet Alles , was Waffen noch trägt !
Niederlage , Vernichtung und Rache ,
Alles tödtet , was Waffen noch trägt .
Laßt den Boden mit Blut uns befeuchten ,
Daß die Strahlen der Sonne beleuchten ,
Wie die kräftigen Söhne der Wälder

Rom vernichtet — und Galliens Sieg !

Ur . 12 . Recitativ und Duett .

Recitativ .

Vollende nun die Feier !

Doch , noch ſeh' ich kein Opfer .
Es wird ſich ſtellen !

Noch nie hat dem Altare

An Opfern es gemangelt . — Doch , welch Ge —

tümmel ?

Clotilde (herbeieitend ) . Der Tempel ward geſchändet
Durch einen Römer . In geweihter Halle ,
Wo die Jungfrauen beten , ward er ergriffen .
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